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Das XVI. Symposium Reise- und Impfmedizin,   
Internationale Gesundheit wird unterstützt von:

Almirall Hermal GmbH•	
Ärztliches Journal•	
Deutsches Rotes Kreuz Flugdienst GmbH•	
Fleischhacker GmbH & Co. KG•	
FORUM Reisen und Medizin e.V.•	
GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG•	
Globetrotter Ausrüstung GmbH•	
Katadyn Deutschland GmbH•	
Labor 28 AG•	
MVZ Labor Dr. Switkowski, Wagner, Dr. Bauermann•	
MedPrä GmbH•	
NOBITE Mückenschutz-Konzept s.a.r.l.•	
Norgine GmbH•	
Novartis Vaccines and Diagnostics GmbH•	
Nycomed Deutschland GmbH•	
G. Pohl-Boskamp GmbH & Co. KG•	
R-Biopharm AG•	
synlab GmbH•	
Walter CMP GmbH & Co. KG•	

Wichtige Hinweise:
	 	 Die Teilnahme am Symposium ist kostenfrei!
	 	 Anordnung der Bundespolizei: Einlass nur nach 
		  vollständiger online-Anmeldung (auch Begleitpersonen!) 
		  Verzichten Sie bitte auf Mitnahme von Taschen/Handgepäck
	 	 Einlasskontrollen erfolgen durch die Bundespolizei
	 	 Bitte Personalausweis mitführen

Bitte beachten Sie, dass keine Parkplätze zur Verfügung stehen.Nutzen Sie 
bitte die öffentlichen Verkehrsmittel (U-Bahnhof: U2-Hausvogteiplatz).
Die Veranstaltung wurde von der Ärztekammer Berlin wie folgt zertifiziert 
und wird gleichermaßen von der Apothekerkammer anerkannt.
	 Block I:		  2 Punkte
	 Block II-IV:		  6 Punkte
	 Block V-VII:		 6 Punkte
Bitte bringen Sie Ihren Barcode mit. Eine Teilnahmebestätigung erhalten 
Sie vor Ort! Anmeldung bis 05.04.2011 nur online möglich unter:

www.rg-web.de/berlin-aa

Veranstalter und Organisation:  
RG GmbH | Gesellschaft für Information und Organisation mbH
Würmstr. 55, 82166 Gräfelfing, Tel.: 089 / 89 89 948-0, 
Fax: 089 / 89 89 948-20   Weitere Informationen und nützliche Links 
zum Thema auch im Internet unter www.auswaertiges-amt.de 

Mitveranstalter und wissenschaftliche Leitung:
- Auswärtiges Amt Berlin - Gesundheitsdienst
- Ärztekammer Berlin
- Deutsche Gesellschaft für Tropenmedizin
  und Internationale Gesundheit e.V. (DTG)
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Die Regionalärzte  
des Auswärtigen Amts sind bei der Veranstaltung anwesend und stehen 
Ihnen während der Pause für Fragen zu Ihrer Region zur Verfügung. 

Das sind:  
 

Dr. Krippner, Peking • Dr. Englisch, Nairobi • Dr. Wiesenbacher, Kairo • 
Dr. Klinnert, Jakarta • Herr Bürkle, Accra • Dr. Meyer, New Delhi • 
Dr. Schmidt, Moskau • Dr. Boecken, Jaunde •  Dr. Stumpenhorst, 

Mexiko-Stadt

NEUER VORTRAGSBLOCK

„Psyche auf Reisen“

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder eine 
Spendenaktion für ein humanitäres Projekt 
unterstützen und hoffen auf Ihre freigiebige 

„Anteilnahme“!
Konkrete Informationen hierzu erhalten Sie 

rechtzeitig zu Beginn des Symposiums!



09:30-10:00	 Eintreffen, Tee, Kaffee, Industrieausstellung

10:00-10:05	 Eröffnung und technische Hinweise
	 Dr. Enno Winkler

10:05-10:30	 Begrüßung:
	 Herr Staatsminister Dr. Werner Hoyer
	   Auswärtiges Amt, Berlin
	 Herr  Dr. Günther Jonitz
	   Präsident der Ärztekammer Berlin

Block I	 „Psyche auf Reisen“
	 -  Stress und Trauma - 	 wenn Reisen in die 
				    Katastrophe mündet
	 Moderation: Fr. Dr. Bellinger

10:30-11:00	 Posttraumatische Belastungsstörung – Überblick über
	 den aktuellen Stand der Forschung und neue Befunde
	 zu Risikofaktoren und Therapie

Prof. Maercker

11:00-11:30	 Wie kann eine arbeitsmedizinische PTSD-Prävention
	 ausssehen? - Das Krisenposten-Konzept des
	 Auswärtigen Amts

Dr. Bellinger / PD Dr. Fliege

11:30-12:00	 Psychosoziale Notfallversorgung als Aufgabe von
	 Kriseninterventionsteams - Erfahrungsberichte aus
	 der Praxis

Ch. Altheim / A. Müller-Cyran

12:00-12:30	 Konzept der Klinikbehandlung bei PTSD nach
	 beruflichem Auslandseinsatz

Dr. Zimmermann

12:30-13:15	 -- Mittagspause -- 

 Block II	 Geomedizin
	 (auch für Bedienstete des Auswärtigen Amts)
	 Moderation: Dr. Winkler

13:15-13:45	 Reiseland Ägypten
Dr. Wiesenbacher

13:45-14:15	 Reisen und Terror
Dr. von Laer

14:15-15:00	 Die Risikoeinschätzung in der Gebirgsrettungsmedizin
Dr. Wiget

15:00-15:30	 -- Kaffeepause -- 

 Freitag, 8. April 2011

 Samstag, 9. April 2011

 Grußwort

08:30-09:00	 Eintreffen, Tee, Kaffee, Industrieausstellung

Block V	 Reisemedizin: Neues vom Impfen
	 Moderation: Dr. von Laer

09:00-09:30	 Meningitis, Japanische Encephalitis -
	 Neues zu neuen Impfstoffen“

Prof. Burchard

09:30-10:00	 Grippeimpfung: Eine Reiseimpfung?
	 Und - haben wir die richtigen Präparate?

Prof. von Sonnenburg

10:00-10:30	 Reiseimpfungen - update 2011
Dr. Volkmer

10:30-11:00	 -- Kaffeepause -- 

Block VI	 Malaria heute und morgen
	 Moderation: Dr. Krippner / Dr. Sasse

11:00-11.30	 Malaria – fieberhafte Suche nach Impfstoffen
PD Dr. Matuschewski

11:30-12:00	 Malaria – Prophylaxe, Repellentien
Prof. Fleischer

12:00-12:30	 Malaria – eine rechtsmedizinische Diagnose ?
Prof. Püschel

12:30-13:00	 -- Kaffeepause -- 

Block III	 Patienten auf Reisen
	 Moderation: Fr. Dr. Handreke

15:30-16:00	 Dünnes Blut auf Reisen - Checkliste Antikoagulation
Dr. Sasse

16:00-16:30	 „Is there any ill person on board“
	 Schiffsärztliche Tätigkeit heute:
	 Qualifikationen und Aufgabenspektrum

Fr. Dr. Schlaich

16:30-17:00	 -- Kaffeepause -- 

Block IV	 Humanpathogene Parasiten
	 Moderation: Dr. Boecken / Dr. Englisch

17:00-17:30	 Echinokokkose - von Hunden und Füchsen:
	 Der beste Freund des Menschen?

Prof. Löscher

17:30-18:00	 Seltene, aber wichtige Parasiten
Dr. Sudeck

18:00-18:30	 Parasiten - werden WIR manipuliert? 
Prof. Lucius

18:30-19:15	 Monsters inside me
Prof. Meyer

 Anmeldung

Sehr geehrte Teilnehmer,

bereits im vergangenen Jahr haben wir verstärkt auf 
die komfortable Anmeldemöglichkeit im internet 
hingewiesen und wurden nicht enttäuscht. Eine große 
Mehrheit der Teilnehmer hat diese Möglichkeit genutzt 
und unsere Entscheidung zu Gunsten des technisch 
und personell kleineren Aufwands bestätigt.

Wir informieren Sie nunmehr darüber, dass künftig die

Anmeldung ausschließlich über das Internet

und unseren Partner amiando möglich ist.

Sie erhalten nach der Eingabe Ihrer Daten umgehend 
ein PDF an Ihre E-Mail-Adresse gesandt, welches Ihre 
Registrierung und die korrekte Übermittlung Ihrer 
Daten für die Bundespolizei bestätigt.

Besuchen Sie unsere Internetseite

www.rg-web.de/berlin-aa
und melden Sie sich noch heute an.

Ihr RG-Team

Block VII	 Aus der praktischen 
	  Reisemedizin 
	 Moderation: Dr. Winkler / Dr. Wiesenbacher

13:00-13:30	 Informationsgewinnung für die Reisevorbereitung
Dr. Boecken

13:30-14:00	 Der kleine Patient auf Reisen:
	 Grundsätze und Kasuistiken

Prof. Krawinkel

14:00-14:30	 Dermatologie in der Reisemedizin
Prof. Mayser

14:30	 Zusammenfassung und Verabschiedung
	 Dr. Winkler

Ende des Symposiums

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

wir freuen uns auf Sie! Denn wir „singen“ ja das alte und immer wieder 
neue Lied vom Reise-Risiko - nun schon seit 16 Jahren gemeinsam. 
Was war im letzten Jahr besonderes, was erwartet uns und wo stehen 
wir? 
Natürlich war Terror, wir hatten Naturkatastrophen und Kriege, Epidemi-
en, Pandemien, STIKO-Empfehlungen, Reisewarnungen des AA und die 
alten Hoffnungen: Auf die neuen, die alles verändernden Impfstoffe oder 
auf die hundertprozentige Vermeidungsstrategie.
Was hat sich nun wirklich Neues getan und was ist wichtig geblieben? 

Die Reisemedizin in Mitteleuropa hat die Psychiatrie entdeckt - und um-
gekehrt. 
Daran arbeiten wir ja schon eine ganze Weile: Denn da sind zunehmend 
die Reisen gesunder Menschen, die durch Katastrophen, Terror oder Un-
fälle seelisch verletzt zurückkommen. Und da sind die Reisen psychisch 
Kranker, die zunehmen: Mit Heilserwartungen, zum Drogenkonsum oder 
zur sogenannten Selbstverwirklichung weitab. Dem widmet sich der 
erste Block, der diese Themen aufnimmt, in den richtigen Kontext der 
Reisemedizin stellt und Ihnen (und uns) bewußt macht, wo wir Mediziner 
stehen in der Diagnostik, Therapie und Begleitung der Seele und ihren 
Verletzungen.

Zu den besser fassbaren, somatischen Aspekten der Reisemedizin: 
Zunehmend wichtig sind die neuen kommunikativen Möglichkeiten von 
unterwegs (man reist immer mehr mit dem Notebook, iPod oder Smart-
phone mit flatrate im Gepäck):  Spätestens wenn der Patient Sie beim 
Abschied noch nach Ihrer Skype-Adresse fragt, wird plötzlich das Tor  
aufgestoßen zur begleitenden, global betreuenden Reisemedizin, die sich 
verpflichtet sieht, für den Patienten unterwegs erreichbar zu bleiben. Und 
die uns verpflichtet, noch mehr zu wissen, - die aber noch nicht einmal  
ordentlich bezahlt wird. Aber auch dafür gibt´s Firmen und Versicherun-
gen und es entwickelt sich.
Die Kollisionen der Reisenden mit dem Terror und ihre Folgen werden 
uns bewusster und ein Thema fachkundiger Reiseberatung – nicht nur in 
exotischen Gebieten wie Afghanistan oder Pakistan. 

Wichtig geblieben ist aber auch die Reisemedizin als ein Fach, das aus-
reichend häufig auch mal nein sagt zu schädlichen, zu extremen oder 
ethisch verwerflichen Reisen oder zu überflüssigen Rückholungen: Da 
müssen wir noch einige Schritte tun.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
lassen Sie sich von uns begleiten durch ein buntes, variantenreiches 
Programm, verbinden Sie dabei den Lern- mit dem Spaßfaktor: z.B. 
durch den unmittelbarem Zugriff auf unsere Regionalärzte in aller Welt 
und diskutieren Sie untereinander - fast alle Reisemediziner Deutsch-
lands werden da sein! 

Wir freuen uns auf Sie !
Ihr

	 Dr. G. von Laer 			   Dr. E. Winkler 


